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Übersicht 
 
 
 

 
Dieses Bibliothek wird zur Konfiguration des Erweiterungsmodules CE130 in Verbindung mit 
einer Steuerung Combo Master CM2XX verwendet. 
 
Sie bietet Funktionen, um Frequenz- / Zähler- und Dekodereingänge  sowie Stepper- / 
Frequenzausgänge  von dem Grundmodul CM2XX auf die Erweiterung CE130 zu schalten, und 
umgekehrt. 
  

Voraussetzungen 
 

 
 

 
Um die Bibliothek CE130.lib verwenden zu können, mu ß in das Projekt mindestens auch 
die Bibliothek sFW10.lib (oder aktueller) eingebund en werden. 

  

Alternativen 
  

Die mit der CE130.lib möglichen Konfigurationen sin d auch über den Telnet-Befehl ‚ce’ 
ausführbar. 
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Bibliotheksübersicht 
 
FUNCTION FinConfigurePort  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
FUNCTION StepperConfigurePort 

 
Konfiguriert Frequenzeingänge, Zählereingänge und 
Dekodereingänge hinsichtlich Einlesen auf Grundgerät CM2XX 
oder Erweiterungsmodul CE130. 
 
Die oben genannten Eingänge können also entweder auf den 
Klemmen des Grundgerätes CM2XX oder auf den Klemmen der 
Erweiterungseinheit CE130 eingelesen werden. 
 
 
 
  
 
Konfiguriert die Schrittmotor-Ausgänge (Stepper) bzw. 
Frequenzausgänge hinsichtlich Ausgabe auf Grundgerät CM2XX 
oder auf dem Erweiterungsmodul CE130 
 
Die oben genannten Ausgänge können also entweder auf den 
Klemmen des Grundgeräts CM2XX oder auf den Klemmen des 
Erweiterungsmoduls CE130 ausgegeben werden. 
 
Stepper- / Frequenzausgänge können hiermit auch komplett 
abgeschaltet werden. Die Klemmen können dann als normale 
digitale Ausgänge verwendet werden. 
 
Hierbei sind die Ausgänge Pulse und Direction jedes Stepper-
Kanals [0..7] einzeln konfigurierbar. 
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FinConfigurePort 
 
Funktionsbeschreibung  
 
 
 
 

 

 
Konfiguriert FIN (Frequency Input), Zählereingänge und Dekodereingänge hinsichtlich 
Einlesen auf Grundgerät CM2XX oder Erweiterungsmodul CE130. 
 
Die oben genannten Eingänge können also entweder auf den Klemmen des 
Grundgerätes CM2XX oder auf der Erweiterungseinheit CE130 eingelesen werden. 
 
Wichtig: nach Änderung einer Konfiguration muß die Funktion IOConfigureFIN 
aufgerufen werden. Erst dann ist wird die geänderte  Konfiguration aktiv. 
 

Symbol  

 

Parameter u8ChannelFIN    BYTE 
 
     Kanalnummer des des zu konfigurierenden Frequenz- /  
    Zähler- / Dekodereingangs  
    Wertebereich: 0 - 7 
 
 
bEnableFINonExtension  BOOL 
 
    TRUE  = Eingang wird von CE130 gelesen 
    FALSE = Eingang wird von CM2XX gelesen 
 

Beispiel 
 

 
  ST 

 
(* Konfiguriert Frequenzeingang 4. Frequenzeingang 4 wird auf 
Erweiterungsmodul CE130 eingelesen *)  
FinConfigurePort ( 
   u8ChannelFIN:= 4, 
   bEnableFINonExtension := TRUE ); 
 
(* Anschließend muß  IOConfigureFIN aufgerufen werden. 
 Hier wird Kanal 4 auf die Betriebsart „Frequenzein gang“ 
konfiguriert. *)  
 
IOConfigureFIN (  0,   (* SlaveNo. 0, d.h. Master*) 
   4   (* Kanal 4 *),  
   FIN_FREQUENCY_INPUT ); (* Betriebsart FIN *)  
 

Alternativen Diese Konfiguration kann auch über den  Telnet-Befehl ‚ce’ durchgeführt werden. 
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StepperConfigurePort  
 
Funktionsbeschreibung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
Konfiguriert die Schrittmotor-Ausgänge (Stepper) bzw. Frequenzausgänge 
hinsichtlich Ausgabe auf Grundgerät CM2XX oder auf dem 
Erweiterungsmodul CE130 
 
Die oben genannten Ausgänge können also entweder auf den Klemmen des 
Grundgeräts CM2XX oder auf dem Erweiterungsmodul CE130 ausgegeben 
werden. 
 
Stepper- / Frequenzausgänge können hiermit auch komplett abgeschaltet 
werden. Die Klemmen können dann als normale digitale Ausgänge 
verwendet werden. 
 
Hierbei sind die Ausgänge Pulse und Direction jedes Stepper-Ausgangs 
[0..7] einzeln konfigurierbar. 
 
 
Wichtig: nach Änderung einer Konfiguration muß die Funktion 
IOConfigureFIN aufgerufen werden. Erst dann ist wir d die geänderte 
Konfiguration aktiv.  
 

Symbol 

 
 
 
 

 
Fortsetzung: nächste Seite. 
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StepperConfigurePort (Fortsetzung) 

 
Parameter 

 
u8StepperNo   BYTE 
Kanalnummer des zu konfigurierenden Frequenz- / Stepperausgangs  
Wertebereich: 0 – 7 
 
 
bEnablePulseBaseboard BOOL 
TRUE = Pulse-Signal wird auf den entsprechenden Klemmen des 
Grundgerätes CM2XX ausgegeben. 
FALSE = Pulse-Signal wird nicht auf den entsprechenden Klemmen des 
Grundgerätes CM2XX ausgegeben. Die entsprechende Klemme kann als 
normaler digitaler Ausgang verwendet werden. 
 
 
bEnableDirectionBaseboard BOOL 
TRUE = Direction-Signal wird auf den entsprechenden Klemmen des 
Grundgerätes CM2XX ausgegeben. 
FALSE = Direction-Signal wird nicht auf den entsprechenden Klemmen des 
Grundgerätes CM2XX ausgegeben. Die entsprechende Klemme kann als 
normaler digitaler Ausgang verwendet werden. 
 
 
bEnablePulseExtension BOOL 
TRUE = Pulse-Signal wird auf den entsprechenden Klemmen des 
Extension-Moduls CE130 ausgegeben. 
FALSE = Pulse-Signal wird nicht auf den entsprechenden Klemmen des 
Extension-Moduls CE130 ausgegeben. Die entsprechende Klemme kann als 
normaler digitaler Ausgang verwendet werden. 
 
 
bEnableDirectionExtension BOOL 
TRUE = Direction-Signal wird auf den entsprechenden Klemmen des 
Extension-Moduls CE130 ausgegeben. 
FALSE = Direction-Signal wird nicht auf den entsprechenden Klemmen des 
Extension-Moduls CE130 ausgegeben. Die entsprechende Klemme kann als 
normaler digitaler Ausgang verwendet werden. 
 

Fortsetzung: nächste Seite.
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StepperConfigurePort (Fortsetzung)  

 
Beispiel 
 

 
  ST 

 
(* Konfiguriert den Stepper-Kanal 0. 
 
Hier wird jetzt das Pulse-Signal des Stepper-Kanals  0 
auf dem Extension-Modul CE130 ausgegeben. 
Folgende Klemmen sind nun als normale digitale Ausg änge 
verwendbar: 
 
- Klemmen „Pulse/Direction Kanal 0“ auf dem CM2XX-
Grundmodul 
- Klemme „Direction Kanal 0“ auf dem Extensionmodul  
CE130 *)  
 
StepperConfigurePort ( 
 u8StepperNo := 0, 
 bEnablePulseBaseboard := FALSE, 
 bEnableDirectionBaseboard := FALSE, 
 bEnablePulseExtension := TRUE, 
 bEnableDirectionExtension := FALSE ); 
 
 
(* Anschließend muß  IOConfigureFIN aufgerufen werden. 
 Hier wird Kanal 0 auf die Betriebsart „Stepper“ 
konfiguriert. *)  
 
IOConfigureFIN ( 
  0,  (* SlaveNo. 0, d.h. Master*) 
 0  (* Kanal 0 *),  
 FIN_OFF ); (* Betriebsart Stepper/FOUT *) 
 
 

Alternativen 
 
 

Diese Konfiguration kann auch über den Telnet-Befeh l ‚ce’ 
durchgeführt werden. 
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Technische Unterstützung 
 
Hotline 
 
Unterstützende Hilfe und Informationen bietet 
ihnen unsere Hotline in den folgenden Zeiten: 
 
Mo - Fr : von 830- 1200 und 1300 bis 1630 Uhr 
 
Außerhalb dieser Zeiten erreichen sie uns 
jederzeit per e-mail oder Fax. 
 
Telefon: ++49 (0) 7021 / 92025-33 
Telefax: ++49 (0) 7021 / 92025-29 
e-mail: hotline@elrest.de  

  
Schulung und Workshop 
 
Gerne bieten wir ihnen Schulungen oder 
projektbezogene Workshops zu allen unseren 
Produkten an. 
 
 
Für weitere Informationen wenden sie sich bitte 
an unsere Vertriebsabteilung. 
 
Telefon: ++49 (0) 7021 / 92025-0 
Telefax: ++49 (0) 7021 / 92025-29 
e-mail: vertrieb@elrest.de 
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